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WW Ansfnhr vonTKlrschwasser nach Italien
Der am 13. Juli 1904 zwischen der Schweiz und Italien abgeschlossene

Handelsvertrag enthält in der Anlage A, Zölle bei der Einfuhr in Italien,
folgende Bestimmung:

«Kirschwasser bis zu einer Jahresmenge von 200 hl und Absinth bis
«zu einer Jahresmenge von 400 hl werden zum ermässigten Zolle von
«25 Lire per hl zugelassen, unter der Bedingung, dass der Ursprung dieser
«Produkte durch Zeugnisse der zuständigen Behörden nachgewiesen werde.»

Da durch das Bundesgesetz betreffend das Absinthverbot vom 24. Juni
1910, in Kraft erklärt am 7. Oktober, Fabrikation, Transport, Verkauf und
Aufbewahrung zum Zwecke des Verkaufs von Absinth und Nachahmungen
desselben im ganzen Umfange der Eidgenossenschaft verboten sind, so kann
von dieser Vergünstigung, soweit Absinth in Frage kommt, nicht mehr
Gebrauch gemacht werden. Dagegen ergeht an alle Firmen, welche Kirschwasser

produzieren und selbst nach Italien ausführen und die der
Zollermässigung teilhaftig werden wollen, die Einladung, sich' bis zum 17.
Dezember d. J. beim eidg. Handelsdepartement anzumelden. Jede Firma hat
gleichzeitig anzugeben, welche Menge sie voraussichtlich im Jahre 1911 nach
Italien wird ausführen können. Das Departement wird alsdann den
angemeldeten Firmen die Formalitäten zur Kenntnis bringen, welche vom
1. Januar an zu erfüllen sind, damit bis zu einer bestimmten Menge ihre
Sendungen von der italienischen Zollbehörde zu dem reduzierten Zollansatze
von 25 Lire anstatt zu dem Ansätze des Generaltarifs von 60 Lire zugelassen
werden.

Spätere Gesuche von Seiten solcher Firmen, welche dieser Aufforderung
hinnen genannter Frist keine Folge gehen, können nicht berücksichtigt
werden.

Bern, den 18. November 1910.
(V. 64) Eidgenössisches Handelsdepartement.

Exportation d'ean-de-cerises es Halle
Le traits de commerce conclu entre la Suisse et l'Italie, le 13 juillet 1904,

renferme dans son annexe A, droits ä l'entröe en Italie, la disposition suivante:
«L'eau-de-cerises jusqu'ä concurrence de 200 hl par an, et l'ahsinthe

«jusqu'ä concurrence de 400 hl par an, sont admises au droit reduit de
«25 lires I'hectolitre, ä la condition que l'origine de ces produits soit
«justifiöe par des certificats delivres par les autorites compötentes.»

La loi föderale sur l'interdiction de l'ahsinthe du 24 juin 1910, entröe
en vigueur le 7 octobre, interdisant dans toute l'ötendue de la Confederation
la fabrication, ie transport, la vente et la detention, pour la vente, de l'ahsinthe
et de ses imitations, i'avantage ci-dessus est supprime en ce qui concerns
cette boisson. Toutes les maisons, par contre, qui, exportant de l'eau-de-cerises
en Italie, desirent benöficier du droit reduit sont invitees ä s'adresser,
jusqu'au 17 decembre prochain, au Departement federal du
commerce. Chacune de ces maisons devra lui indiquer, en m§me temps,
la quantite qu'elle prövoit pouvoir exporter en Italie pendant Tanneel911.
Le Departement fera ensuite connaitre aux maisons qui se seront inscrites,
les formalites qu'elles auront ä remplir dös le Ier janvier prochain pour que
leurs envois soient, jusqu'ä une quantite determines, admis par la douane
italienne au droit reduit de 25 lires, au lieu d'etre frappös du droit general
de 60 lires.

Les demandes de credit qui seraient faites dans la suite par des maisons
qui n'auront pas repondu, dans le delai fixe, ä l'invitation qui leur est
adressöe, ne pourront pas etre prises en consideration.

Berne, le 18 novembre 1910.

(V. 65) Departement federal du commerce.
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PHOENIX, Französische Feuer-Versichernngs-Gesellschal't in Paris
Das Rechtsdomizil wird verzeigt: (D. 131)
Für den Kanton Aargau: hei Herrn L. Ry ebner, Ingenieur,

Rainstrasse Nr. 444, in Aarau.
Für den Kanton Luzern: bei Herrn J. Eberli, Versicherungsbureau,

Fluhmattstrasse Nr. 43, in Luzern, an Stelle der bisherigen Domizilträger,
^asel, den 16. November 1910.

Die Generalbevollmächtigten für die Schweiz:
Frommtet & Göll.

Handelsregister. — Registre dn eommeree. — Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zorigo
1910. 14. November. Inhaberin der Firma B. Zaidmann-Grünberg in

Zürich III ist Frau Blume Zaidmann, geb. Grünberg, von Stallikon, in
Zürich III. An- und Verkauf von Liegenschaften. Müllerstrasse 57. Die
Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin Froim Zaidmann-
Grünberg.

14. November. Inhaber der Firma Christ. Hettiger in Bassersdorf ist
Christian Hettiger, von Grosskarlbach (Rheinpfalz), in Bassersdorf.
Spezialgeschäft für Erzeugnisse der Schilder-, Metallplakate- und der graphischen
Industrie.

14. November. Inhaber der Firma E. Grünenwald in Zürich III ist
Edouard Grünenwald, von Lille (Frankreich), in Zürich III. Installationsgeschäft

für hygiene Telephon- und Electricalanlagen. Aemtlerstrasse 6.
14. November. Die Firma C. Weyermann & Ci8, vormals Gebrüder

Schmid in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 164 vom 17. April 1905, .pag. 653),
mit Zweigniederlassung inWinterthur unter der Firma «C. Weyermann
& GIe», poröse Stern-Trikoterie und Cbemiserie (Fabrikation von Herren-
und Damenwäsche), unbeschränkt haftender Gesellschafter: Carl Weyermahn,

Kommanditär: Norbert Guhser, ist infolge Verkaufs des Geschäftes
und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die
Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

14. November. Inhaber der Firma H. Albert Wegmann in Z ü r i c h I
ist Hermann Albert Wegmann, von Höngg, in Zürich I. Fabrikation und
Handel in Herrenwäsche. Strehlgasse 29. Die Firma hat eine Zweigniederlassung

in Winterthur, Schmidgasse 8.

14. November. Inhaber der Firma J. Pomeranz in Zürich III ist Israel
Pomeranz, von Kolbuszowa (Galizien), in Zürich III. Schubwaren en detail.
Langstrasse 93-Brauerstrasse 46. Die Firma erteilt Prokura an Wilhelm
Hohenberger, von Kostel (Mähren), in Zürich HI.

14. November. Inhaber der Firma H« Rubli in Dachsen ist Hans
Rubli, von und in Dachsen. Aussteuer- und Tapezierergeschäft.

"2 14. November. Die Firma F. Gysler-Wunderli in Z ü r i c h I (S. H. A. B.
Nr. 223 vom 30. August 1910, pag. 1533) verzeigt als Domizil, Wohnort
des Inhabers und Geschäftslokal: Zürich V, Bergstrasse 50.jj|gg6g Wwwaa

14. November. Unter der Firma Sennerei Zimmerberg-Hirzel bat sich
mit Sitz in Hirzel am 16. Februar 1906 eine Genossenschaft
gebildet, welche die vorteilhafteste Verwertung der im Sennereikreise
produzierten Kuhmilch zum Zwecke hat. Genossenschafter sind die Besitzer
von Anteilrecbten. Jeder Genossenschafter soll so viele Anteilrecbte als
Kühe besitzen, üeber den Beitritt weiterer Genossenschafter bescbliesst
die Generalversammlung. Der Austritt erfolgt gemäss Art. 684 0. R.
Austretende Mitglieder verlieren alle Ansprüche an das Genossenschaftsvermögen

und haben eine Austrittsgebübr von Fr. 300 in die Genossenscbafts-
kasse zu entrichten. Jeder Genussenschafter hat pro Teilrecht einen
jährlichen Beitrag von Fr. 1. 50 zu entrichten. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter hiefür ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird
nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand von drei Miigliedern und die Rechnungsrevisoren.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen
Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand besteht aus: Emil Baumann, von Hirzel, Präsident: Alwin Näf,
von Hirzel, Aktuar, und Jakob Höhn, von Hütten, Quästor; alle in Hirzel.

14. November. Die Gesellschaft Strebelwert Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Mannheim (Grossherzogtum Baden), mit Filiale in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 295 vom 27. November 1909, pag. 1963) bat
durch den Bescbluss der Gesellschafter vom 2. Juli 1910 den Gesellscbafts-
vertrag in den §§ 12 und 13 abgeändert. Die Gesellschaft wird durch einen
oder mehrere Geschäftsführer (Direktoren) vertreten. Die Geschäftsführer
Dr. Otto Krebs und Alfred Dressler (bisher) sind jeder allein zur
Vertretung der Gesellschaft und Zeichnung der Firma berechtigt. Im übrigen
können die Geschäftsführer (ordentliche oder stellvertretende) immer nur
zu zweien oder gemeinschaftlich mit einem Prokuristen die Gesellschaft
vertreten und die Firma zeichnen. Freiherr Carl von Gienanth und Ludwig
Wartensleben, Ingenieure in Mannheim, sind zu weitern Geschäftsführern
bestellt. Die Prokura des Carl Henning in Heidelberg und des Ludwig
Wartensleben in Mannheim ist erloschen.

15. November. Die Firma Josef Rosenau, junior in Frankfurt a. M.,
oSene Handelsgesellschaft seit 1. April 1908, Gesellschafter: Josef Rosenau
und Nathan Schack, Kaufleute, beide in Frankfurt a. M., eingetragen im
Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Frankfurt a. M. den 13.
November 1903 und 28. April 1908, hat am 1. 0ktoberl910 in Altstetten
unter derselben Firma eine Zweigniederlassung errichtet, welche
durch die obgenannten Gesellschafter vertreten wird. Maschinen und Werkzeuge.

Zum «Vulkan».
15. November. Fensterfabrik Kiessling A.-G. Borgen in Horgen

(S. H. A. B. Nr. 275 vom 4. November 1909, pag. 1846). Heinrieb Weidmann

und Jean Leutbold sind aus dem Verwaltungsrat ausgetreten, deren
Unterschriften sind erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Rudolf
Kägi, von Bauma, als Präsident des Verwaltungsrates, und Gottlieb Wild,
von Ricbterswil, als Delegierter des Verwaltungsrates, beide in Horgen.
Die Genannten, sowie der technische Direktor Ferdinaud Kiessling führen
unter sich je zu zweien kollektiv rechtsverbindliche Unterschrift.



15. November. Die Firma 3. M. Reinhardt in Zürieh IV (S. H. A. B.
Nr. 222 vom 3. September 1909, pag. 1513) verzeigt als fernere Natur des
Geschäftes: Immobilienverkebr. Vom 1. Januar 1911 hinweg befindet sich
das Gescbäftslokal Frohburgstrasse 19.

15. November. Inhaber der Firma R. Bolis-Simon in Zürich II ist
Robert Bolis-Simon, von Zürich, in Zürich II Kolonialwaren, Südfrüchte,
Weine, Spirituosen, Comestibles. Mutscbellenstrase 61. Die Firma hat
Zweigniederias ungen errichtet in Wald, Bahnhofstrasse, und in
R ü t i, Poststrasse.

15. November. Allgemeine Schweizerische Krankenkasse Zürich in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 221 vom 27. August 1910, pag. 1519). Erwin
Frauenstein ist aus dem Vorstand dieser Genossensebaft ausgetreten, dessen
Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle wurde als Aktuar gewählt: Karl
Rebse, von Zürieb, in Zürich V.

15. November. Inhaber der Firma J. Lauffer in Zürieh I ist Jakob
Lauffer, von Kloten, in Zürich I. Ingenieurbureau. Kirchgasse 33.

15. November. Inhaberin der Firma I. Huber-Grob in Zürich I ist
Ida Huber, geb. Grob, von Zürieb, in Zürich I. Korsett-Massgeschäft.
Thalstrasse 20.

15. November. Mechanische Seidenstoffweberei in Winterthur in
Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 300 vom 3. Dezember 1908, pag. 2057). Arnold
Rütscbi ist infolge Todes aus dem leitenden Ausschuss ausgeschieden. Als
neues Mitglied des leitenden Ausschusses wurde ernannt: Theodor Ziegler-
Rotbpletz, von und in Wintertbur. Die Mitglieder des leitenden Ausschusses
und die Direktoren zeichnen unter sieb je zu zweien kollektiv.

15. November. Nachfolgende drei Firmen werden infolge Konkurses
von Amteswegen gelöscht:

3. 3. Niederer in Wintertbur (S. Ii. A. B. Nr. 291 vom 23. August
1900, pag. 1167), Charcuterie, Metzgerei.

Heinr. Hedinger in Zürieb III (S. H. A. B. Nr. 291 vom 23.
November 1908, pag. 1997). Handel in Holzschnittwaren.

Paul Baeriuss in Zürieb V (S. H. A. B. Nr. 131 vom 20. Mai 1910,
pag 909), Speditions- und Camionagegeschäft, Holz- und Kohlenhandlung.

Bern — Berne — Ben»
Bureau Bern

1910. 16 November. Die Firma H. v. Wattenwyl, Agentur und
Verwaltung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 501 vom 11. Dezember 1906, pag. 2001,
und dortige Verweisungen), ist infolge Assoziation erloschen.

16. November. Eduard Hugo von Wattenwyl und Max Franz Gottfried
von Tscbarner, bfide von und in Bern, baben unter der Firma H. v. Wattenwyl

& Cie in Bern eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am
15. November 1910 begonnen bat. Zur Vertretung der Gesellschaft

ist einzig der Gesellschafter Max Franz Gottfried
v. Tscbarner befugt. Natur des Geschäftes: Agentur und Verwaltung,
Tbeaterplatz 2, Bern

ßweau Biel
16. November. Unter der Firma Velohändlergenossenschaft des

Kantons Bern hat sich unterm 22. August 1910 eine Genossenschaft auf
unbestimmte Dauer gebildet, welche die Währung und Förderung der
Interessen des Velobandels, hauptsächlich dureb das Mittel des gemeinsamen

Einkaufs von Waren und Bedarfsartikeln und Abgabe derselben zu
möglichst billigen Preisen an die Genossenschafter bezweckt. Die Statuten
sind am 22. August 1910 festgestellt worden. Der Sitz der Genossensebaft
ist am jeweiligen Wohnort des Präsidenten, gegenwärtig in Biel. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche Anmeldung beim Vorstande.
Derselbe entscheidet über die bezügliche Aufnahme in geheimer Abstimmung

mit dem absoluten Mehr. Mitglied kann jedoeb nur werden, wer
in bürgerlichen Rechten und Ebren steht, sieb mit dem Velobandel im
Detail beschäftigt und dazu ein offenes Geschäft oder eine Reparaturwerkstatt

besitzt Lieferanten jeder Art, ob Grossisten oder Fabrikanten, sind
von jeder Mitgliedschaft ausgeschlossen. Der zur Mitgliedschaft Angemeldete
muss von zwei Genossenschaftsmitgliedern empfohlen und im «Radmarkts
publiziert werden. Erfolgt innert 14 Tagen keine Einsprache, so wird der
Angemeldete als aufgenommen betraebtet. Die Mitgliedschaft erlischt
durch Austritt nach vorausgegangener vierwöcbentlicber Aufkündung auf
Ende eines Geschäftsjahres oder durch Ausschluss. Der Ausschluss eines
Mitgliedes erfolgt durch die ordentliche Versammlung mit */3 Stimmenmehrheit

der Anwesenden: a. Bei grobem Verstoss gegen die Statuten
oder bei absichtlieher oder fahrlässiger Verletzung der Genossenscbafts-
interessen; b. bei allgemein unmoralischer Aufführung und Verlust der
bürgerlichen Ebrenfähigk6it; e. bei Nichteinhaltung der von der Genossenschaft

aufgestellten Tarife. Jeder Genossenschafter bat ein Eintrittsgeld
von Fr. 5 und einen Jahresbeitrag von Fr. 5 zu bezahlen. Die Generalversammlung

kann denselben nötigenfalls erhöben. Zur Bildung des
Genossenschaftskapitals, welches zur Erreichung des Geuossenschaftszvveckes dienen
soll, werden nach Bedürfnis oder Nachfrage 4°/'o Zins tragende
Anteilscheine von Fr. 100 ausgegeben. Jeder Genossenschafter ist verpflichtet,
wenigstens einen Anteilschein innerhalb Monatsfrist zu erwerben. Mit der
Rückzahlung der Anteilscheine erlöschen alle Ansprüche am Genossen-
sebaftsvermögen Besteben allfällige Schuldverbindlichkeiter: der
ausgetretenen oder ausgeschlossenen Mitglieder gegenüber der Genossenschaft,
so können diese vom Gegenwert der Anteilscheine abgerechnet werden.
Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet deren ganzes
Vermögen; die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossensehafter ist
jedoch ausdrücklich ausgeschlossen. Der jährliche Bücherabschluss und
die Reebnungsstellung findet auf 30. September statt. Nach Deekung der
Unkosten wird der Reinertrag vorerst zur Verzinsung des Betriebskapitals
verwendet. Ein allfälliger Ueberschuss wird nach Vorsehlag des Vorstandes
und Beschluss der Hauptversammlung entweder unter die Genossenschafter
im Verhältnis zu ihren Warenbezügen verteilt, zu einem Reservefonds
angelegt oder auf neue Beehnung vorgetragen. Es soll darnach getraehtet
werden, dass die Handelsware soweit möglich zum Selbstkostenpreis an
die Genossenschafter abgegeben werden kann Die Organe der Genossenschaft

sind: 1) Die Genossensebaftsvorsammlung; 2) der aus 5 Mitgliedern
bestehende Vorstand; 31 die Einkaufskommission; 41 die Kontrollstelle.
Dem Vorstande steht die Leitung der Genossensebaft zu. Er vertritt
dieselbe naeh aussen. Der Vorstand besteht aus einem Präsidenten, einem
Vizepräsidenten, einem Aktuar, einem Kassier und einem Beisitzer. Seine
Amtsdauer beträgt zwei Jahre. Wiederwahl ist gestattet. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident,
der Vizepräsident und der Aktuar, durch kollektive Zeichnung je zu zweien
In der am 22. August -1910 stattgefundenen konstituierenden Generalversammlung

ist der Vorstand für die zwei ersten Jahre bestellt worden wie
folgt: Präsident: Friedrich August Dübendorf-Gloor, von Petit-Saconnex,
Velobändler, Dufourstrasse 3, 'in Biel; Vizepräsident: Fritz Dürrenmatt,
von Guggisberg, Velo- und Maschioeuhandlung, in Langenthal; Aktuar:
Paul Salvisberg, von Mübleberg, Velofabrik, Filiale «Cosmos», in Bern,
Länggasse; Kassier: Friedrieh Aeschlimann, vonRüegsau, Mascbinenband-

lung, in Worb; Beisitzer: Ernst Hediger, von Reinach (Aargau), Vel'o-
handlung, in Thun.

Bureau de Courtelary
16 novembre. La raison Louis Richard, fabrication d'borlogerie, ä

Tramelan (F. o. s. du c. du 6 mars 1883, n° 32, IP partie, page 237),
est radiöe ensuite de cessation de commeree.

Bureau de DeUnuml
15 novembre. Le chef de la maison C. Girardiu, ä Bassecourt, est

Caroline Girardin, de St-Ursanne, domiciliöe ä Bassecourt. Genre de eom--
merce: Fabrication de boites de montres metal et acier.

Bureau Fraubrunnen
15. November. Die Käseroigesellsehaft Iffwil, Genossenschaft mit Sitz

in Iffwil (S. H. A. B. Nr 71 vom 9. Juni 1888, pag. 552) hat in ihrer
Hauptversammlung vom 20. Oktober 191C ihren Vorstand für die
Amtsperiode vom 1. Mai 1910 bis 1. Mai 1912 neu bestellt wie folgt: Als Präsident:

Johann König-Rufer, Landwirt, von Iffwil: als Kassier und
Vizepräsident: Fritz Knuchel, Niklausen, Landwirt, von Iffwil; als Sekretär:
Friedrich Leuenberger, Landwirt, von Walterswil; als Beisitzer: Friedrich
Rufer, Landwirt, von Zuzwil, Ernst König, Landwirt, von Iffwil, und Rudolf
König, Landwirt, von Iffwil; alle seehs wohnhaft in Iffwil,

Bureau de I'orrenlruy
15 novembre. La raison F. Jobö. marchand de bois et boulanger, ä

Courtedoux (F. o. s. du c. du 4 avril 1883, II» partie, n° 48, page 366),
est radiöe ensuite de döcös du titulaire. L'actif et le passif sontreprispar
la maison «Ed. Jobö», £t Courtedoux.

Le ehef de la maison Ed. .Tobe, ä Courtedoux, est Edmond Jobö, de
Courtedoux et y demeurant. La maison reprend l'actif et le passif de la
maison «F. Jobö», ä Courtedoux, radiee. Genre de commeree: Epicerie,
boulangerie et commerce de bois.

15 novembre. La maison Mg'» PlivH-Leelerc. commeree de liqueurs
fines, spiritueux et comestibles, ä Courgenay (F. o. s. du c. du 14 fövrier
1910, n° 37, page 241), modifie sa raison par suite du döces de Joseph Pliva,
mari de la titulaire. Cette raison est actuellement Vv» Pliva-Leelere, ä
Courgenay.

16 novembre. Le cbef de la maison Riat Lueien, ä Alle, est Lueien
Riät, de et domiciliö ä Alle. Genre de eommerce: Epicerie, mercerie et
vins en gros.

16 novembre. La maison Arinaud Mainie, vins et spiritueux et denröes
coloniales, ä C o u r g e n a y (F. o. s. du e. du 19 aoüt 1910, n° 214,
page 1481), a transferö son siege commercial de Courgenay ä Courte-
m a i c b e, dös le 1er octobre 1910.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Citlä

1910. 14. November. Die Fi.rma Frauz Adam iu Basel, Handel in
Manufakturwaren (S. H. A. B. Nr 498 vom 21. Dezember 1905, pag. 1990),
ist infolge Verziebtes des Inhabers erloschen.

14. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Gust. Miiller
& O« in Basel (S. H. A, B. Nr. 303 vom 8. Dezember 1897, pag. 1243) hat
sich aufgelöst; die Firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «Gustav Müller & Cie».

14. November. Gustav Müller-Bovet und Witwe Fanny Müller-Stoeken-
hofeu, beide von und in Basel, baben unter der Firma Gustav Müller
& 0'" in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem
14. November 1910 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Gust. Muller & Cle» übernommen hat. Gustav Müller-Bovet ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter, Witwe Fanny Müller-Stockenhofen ist
Kommanditärin mit dem Betrage von dreissigtausend Franken (Fr. 30,000).
Weinhandlung. Utengasse 5.

14. November. Inhaber der Firma Rene Nass in Basel ist Renö Martin
Ludwig Nass-Scbürmann, von Hüningen (Elsass), wohnhaft in Basel.
Fabrikation von Semi-Emailporträten. Handel in Bijouterien. Kunstlicbt-
atelier. St. Jobanns-Vorstadt 67.

15. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Elektrizitäts-
Gesellsehaft Aliotb (Aktiengesellschaft) in Arlesbeim, mit
Zweigniederlassung in Basel, hat in der Generalversammlung vom 1.
Oktober 1910 ihre Statuten revidiert. Die im Schweiz. Handelsamtsblatte
Nr. 3-27 vom 30. November 1898, pag. 1361 publizierten Tatsachen sind
dadurch nieht verändert worden.

16. November. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Brauerei
zum Curdinal in Basel (S. H. A. B. Nr. 74 vom 4. März 1901, pag 293)
ist die Prokuraunterschrift von Karl Rudin-Tanner erlosehen; dagegen^iat
der Verwaltungsrat an Arnold Egger, von Aarwangen (Bern), wohnhaft in
Basel, Prokura erteilt in der Weise, dass derselbe für die Gesellschaft die
rechtsverbindlieho Prokuraunterschrift durch kollektive Zeichnung mit
oinern der andern Zeichnungsberecbtigten führt.

16. November. Inhaber der Firma Leo Rainjoue in Basel ist Leo Ram-
joui-, von Müllheim (Preusseu), wohnhaft in Basel. Wirtschaftsbetrieh.
Lebenmattstrasse 145.

{lascl-Lmiü — Ihilt-Cainpagne — Basilea-Canipagna

1910. 16. November. Die Genossenschaft Sauerkrautfabrik Allsubwil
in Allsebwil (S. H. A. B. Nr. 210 vom 19. August 1895, pag. 880, und
Nr. 328 vom 27. September 1901, pag. 1309) bat in ihrer Generalversammlung

vom 30. Oktober 1910 als Mitglieder derBetriehskommission gewählt:
Adolf Ettlin, als Präsident; Arnold Butz-Gürtler, als Vizepräsident, und
Arnold Boeglin-Vogt, als Aktuar und Kassier; sämtliche von und in All-
schwil. Dieselben führen kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft.

Schaffliausen — Schaffhouse — Sciafftisa
1910. 15. November. Die Firma C. Riester, Sesselfabrik Sehaffbausen,

in Sebaffhausen (S. H. A. B. Nr. 207 vom 26. Mai 1903, pag. 826), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

15. November. Georg Ueblinger und Theodor Wildberger, beide von
Neunkireh und wohnhaft in Scbaffbausen, baben unter der Firma Schaff-
hauser Moebel- & Sesselfabrik Uohlingor & Wildberger, vorm. C. Riester,
in Schaffhausen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1.
November 1910 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung der Gesellschaft ist die
Kollektivzeichnung beider Gesellschafter notwendig. Natur des Geschäftes:
Möbel- und Sesselfabrikation, Geschäftslokal: Fulacherstrasse.

Appenzell A.-Rh. — Appenzcll-Rh. eil. — Appenzcllo est
1910. 16. November. Die Firma A. G. 3. Stricker-Miiller in Liq,,

Handweberei und Stickerei, in Scbwellbrunn (S. H. A. B. Nr. 223 vom 4.
September 1909, pag. 1520), ist nach beendigter Liquidation erloschen.
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St. Gallen — St-Gall — San Gallo

ISMO. 14. November. Inhaber der Firma R. Strebel in Lacben-Venwil,
Gemeinde Straubenzell, ist Job. Iiobert Strebel, von Büblikon (Aargau), in
Lacben-Vonwil. Natur des Geschältes: Fabrikation von Lorralnestickereien.
Gescbältslokal: Grenzstrasse 4 und 6.

14 November. Inhaber der Firma Carl Ledergerber, Elektr.-Wei'k &
SUgeroi in Abtwil, Gemeinde Gaiserwald, ist Carl Ledergerber, von And-
wil, in Abtwil. Natur des Geschaltes: Elektrizitätswerk und Sägerei.
Gescbältslokal: Abtwilermüble.

14. November. Eintragung von Amteswegen aul Grund von Art. 20,
Abs. 2, Verordnung vom 6. Mai 1890:

Inhaber der Firma Gustav Ferretti in Rorschach ist Gustav Ferretti,
von Reggio Emilia (Italien), in Rorschach. Natur des Geschäftes:
Südfrüchten-, Comestibles- und Weinhandlung. Gescbältslokal: Washingtonstrasse

21.
15. November. Inhaber der Firma Ofto Baur, Handlung in St. Gallen

ist Otto Baur, von Grossengstingen (Württemberg), in St. Gallen. Natur
des Geschältes: Kolonialwaren, Mercerie. Geschäftslokal' Lämmlisbrunn-
strasse 40.

10. November. Die Firma Theodor Stiickelbergcr. Apotheke, Fabrik
künstlicher Mineralwasser, in Buchs (S. II. A. B. Nr. 198 vom 28. Juli
1897, pag, 814), ist iufolge Geschäftsverkaufs erloschen.

10. November. Inhaber der Firma Richard Jueker Adler-Apotheke
& Droguerie in Buchs ist Richard Jucker, von Basel, in Buchs. Natur
des Geschäftes:'Apotheke und Drogerie. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse.

10. November'. Der Inhaber'der Firma A. Ulndschedlrr-lchoop, Gold-,
Silber- und Uhrenbandlung, in St. Gallen (S. II, A. B. Nr. 28 vom 8.
Februar 1894, pag. III), führt als Firmabezeicbnung von nun an nur noch
den Namen A. h'iniiselieriler.

Aargan — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau

1910. 15. November. Inhaber der Firma Peter Muster, Maurermeister
in Subr ist Peter Muster, von Densbüren, in Subr. Natur des Geschäftes:
Maurermeister. Geschäftslokal: Obere Dorfstrasse Nr. 355 B.

Bezirk Baden
15. November. Inhaber der Firma Emil Knecht, Ofenfabrikation in

Baden ist Emil Knecht, Uafnermeister, von und in Baden. Natur des
Geschäftes: Ofen- UDd Kocbberdfabrikation jeglicher Art und Konstruktion.
Geschäftslokal: Meilingerstrasse Nr. 4.

15 November. Inhaber der Firma Johann Wiederkehr, Handlung in
Spreitenbacb ist Johann Wiederkehr, von und in Sprcilenbacb. Natur des
Geschäftes: Spezerei- und Tuchbandlung.

; Bezirk Muri
15. November. Die Genossenschaft unter der Firma Wasserversorgung

AettciiscMvil in Meienberg (S., B. A. B. 1908, pag 1520) hat an Stelle
von Josef Lüttimann zum Aktuar gewählt: LeonzKüng, Landwirt in Aetten-
scbwil.

Thnrgaa — Thurgovie — Thurgovia

Berichtigung. In Nr. 283 des S. H. A B. vom 8. November 1910,
•pag. 1911, erste Spalte, Absatz 10 von unten, sollte es heissen: Inhaber
der Firma Fritz Antiker in Bouau ist Fritz Anliker, von Gondiswil
(Kt. Bern), in Bonau. Käserei. (Der Familienname ist dort irrtümlich mit
«Andlikei» wiedergegeben.)

fessln — fessln — Ticino

Officio di MendrMo
1910. 15novembre. La liquidazione della Soeietii Anonima iI'Emigra-

zione «La Svizzera » in liquitliiziime, con sede in Cbiasso, istituita alio
scopo di agevolare 1' emigraute nell' impresa del suo viaggio, in base alia
concessinne aoeordata dall' Alto Consiglio Federale (F. u. s. di c. dell'
14 ottobre 1900, n1" 339, pag. 1360, c del 16 marzo 1909, n0 63, pag. 442),
e stata ultimata e quindi la ragione sociale suddetta ü radiata dal registro
di commercio.

Wandt — Tand — Tand

Bureau de Cossonay
4910. 15 novembre. La Froinagerie de La Surra/, ä LaSarraz (F. o. s.

du c. du 22 mai 1883, page 595, et 11 octobre 1907, page 1763), a, dans
son assemblee gönerale du Ier octobre 1910, renouvelä son comitä adminis-
tratif, lequel est aetuellement composö cornmesuit: Präsident: Emile Cuhat;
vice-präsident: Charles Micbaud; secretaire: Henri Wannaz; caissier et
autre membre: Gustave Hofer et Auguste Develey; tous ä La Sarraz.

Bureau de Lausanne
10 novembre. La raison S'haTles Yaney, commerce de fromages, ä

Lausanne (F. o. s. du c. du 4 mars 1890), est radiee ensuite de remise
de commerce.

10 novembre. Le chef de la maison Lucien Morel, successeur de
Charles Vmiey, ä Lausanne, est Lucien Borel, de Lutry et Forel, domicilii

ä Lausanne. Genre de commerce: Fromages. Depot et bureau: Villa
Mon Betour, Avenue d'Ecballens56.

10 novembre. La maison Alb. Dufresne-Yernot, modes en gros, ä
Lausanne (F. o. s. du c. du 18 avril 1905), falt inscrire qu'elle a trans-
färä son magasin de l'Avenue Villamont 2, ä la Rue Centrale 1.

11 novembre. La maison Jean Stroh inaier, ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 2 novembre 1904), fait inscrire qu'elle a renoncä ä l'exploitation du
Cafä de la Güsse.

_

• f&gli «
: 12novembre. Suivant acte sous seings prives en date du 12novembre
1910, ,il a ätä forme uue soeiätä anonyme, sous la denomination de
Soeietä fumoere des Terreaux. Le siege social est ä Lausanne. La
soeiätä a pour objet l'acquisition d'immeubles situ äs ä Lausanne, Rue des
Terreaux, formant les art. 19816, 19817 et 19818 du cadastre et de tous
autres dans le voisinage, et toutes les operations näcessaires pour iamise
en valeur et l'exploitation des dits immeubles. La duräe de la soeiätä est
illimitäe. Le capital social est fixä ä vingt-un mille francs.- II est divisä
en quarante-deux actions nominatives de cinq cents francs chacune,
entiärement libäräes. Les publications lägales ou statutaires de la soeiätä
ont lieu dans la tFeuille des avis officials du canton de Vaud». Vis-ä-vis
des tiers, la soeiätä est valablöment. repräsentäe par son administrateur
qui 1'oblige par sa seme signature. James Rainelet, architecte, ä Lausanne,
a ätä däsignä comme ädminlstfateur de la soeiätä.

12 novembre. Suivant Statuts en date du 11 novembre 1910, il a ätä
formä une sqc.i ä t e an on y m e, sous la raison sociale Societe. ta-
ftiobiliero de la Place .du Marche ä Yevey. Le siäge est ä Lausanne.
Sa duree est illimitäe. Elle a pour but l'acquisition d'immeubles dans Ie
canton do Vaud, la construction de bätiments, l'amänagement de ces
immeubles, leur location, leur revente et tous actes commerciaux et industries

que comportent ces diverses operations. Le capital social est de vingt-
deux mille francs, divisä en 22 actions de mille francs cbacune, au porteur,
entierement liberees. Les publications sont faites dans la «Feuille des
avis officiels du canton de Vaud». Le conseil d'administration est compose
de deux ä cinq membres. La societe est engagee vis-ä-vis des tiers par
la signature de Charles Levv-Sebwob, ä Lausanne, membre du conseil
d'administration. ;Z •'

v .«'-Vi
12 novembre. Charles Jung, alliä Cbapuis, deLausanne, et Jean Lafond,

de Lausanne, les deux domicilies ä Lausanne, ont constitue, sous la raison
sociale Jung-L'liapuis et Jean Lai'ond, uDe soeiäte en nom collectif, avant
son siege ä Lausanne et qui a commence le 15 octobre 1910. Genre d'in-
dustrie: Entreprise de rnenuiserie. Bureau et atelier: A Cbailly sur
Lausanne.

Bureau (FYuerdon

15 novembre. La Societe de la Froinagerie de Denioret, association,
dont le siäge est ä Demoret (F. o. s due. du 11 novembre 1884 page 769;
25 juillet 1896, page 868, et 29 däccmbre 1899, page 1614), fait publier
que son cornite est aetuellement compose de: Louis Jaquiery, president;
Paul Jaquiery, vice-president; Justin Jaquier, caissier; Adrien Jaquiery,
seerätaire; membres: Eugene Bovay, Jules Jaquier et Alexis Bovay; tous
ä Dämoret.

Genf — Genfeve — Glnevra
Rectification. La publication parue dans la F. o s. du c. du 4

novembre 1910, n° 280. page 1895, au nom de la '(Societe Immobiüere Ser-
vette Bellvue», aus Eaux-Vives, est rectifiee en ce sens que la denomination

est Societe iimnobiiiere tServette Believue.
1910 14 novembre. La raison E. Miffon, «Cafe du Rhone», ä Geneve

(F. o. s. du c. du 8 fevrier 4899, page 151), est radiee ensuite de remise
d'exploitatiün.

14 novembre. Le cnef de la maison Cornu Ernest, ä Geneve, com-
mencee le Ier octobre 1910, est Jules-Ernest Cornu, d'origine vaudoise,
domicilii» ä Geneve. Genre d'affaires: Exploitation du «Cafe-brasserie du
Rböne». Locaux: 7, Rue Pierre Fatio.

•14 novembre. Aux termes d'un acte re?u par Me Adrien Jeaudin,
notaire, ä Geneve, le 11 novembre 1910, il a ete constitue sous la raison
sociale de Societe Immobiliere du Chcmiu Vert No. 42, une soeiäte
anonyme qui a pour objet l'acquisition, la construction, l'exploitation
et la revento de tous immeubles situes dans le canton de Geneve. Le siege
de la societe est aux Eaux-Vives, Cbemin Vert n° 42. Sa duree est
illimitäe. Le capital social est fixe ä la somme de quarante mille francs
(fr. 40,000), divise en 40 actions de fr. 1000 cbacune, entierement liberäes.
Les actions sont an porteur. La societe est administräe par un conseil
d'administration, composä de un ä trois membres, nommes par l'assemblee
generale pour une duree de trois ans. Pour les actes ä passer et les signatures

ä donner, le conseil d'administration est valablement represente et
la societe est engagee vis ä-vis des tiers par la majoritä des membres du
dit conseil d'administration ou par Fun de ses membres späcialement
delegue et porteur d'un extrait de regislre en due forme. Toutes les
publications auront lieu par voie d'insertions dans la «Feuille d'avis officielle
du canton de Geneve». Pour la premiere periode, le conseil d'administration

est compose de Franqois Bercbet et Gustave Bercbet, aux Eaux-
Vives, et Leon-Pierre Fontana, ü Plainpalais.

45 novembre. La raison J. Wyinaan, cafe, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 3 aoüt 1892, page 693), est radi'äe ensuite de renonciation du
titulaire.
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la proprieta intsllectuelle — Dfiicio federals delta propriety intellettusU

Marken --- Marques -- Mneoliv

Eintragvmgon — Snregistraments — Isorizdoni

37° 38377. — 14 novembre 1910, 8 h.

F. Joannot, commerce,
Geneve (Suisse).

Tlies.
" NINGCHOW "

37° 2837S. — 14 novembre 1910, 8 b.

L. Courvoisier-Haas, fabrication,
Porrentruy (Suisse).

Piäees d'liorlogerie et parties de pieces d'horlogerie.

GOLIGNY

37° 28379. — 14 novembre 1910, 8 h.

J. & J. M 6 r i e n n e freres, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, graisses, crimes, lustres, apprets et tous produits
destines ft l'entretien des cuirs.

(Transmission avec modification dans la dästgnation des produits ^du n° 12214 de VTe J. Märienne & Als.)

Derby
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N° 38380. — 14 novembre 1910, 8 h.
J. & J« M 6 r i e n n e frbres, fabrication,

Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, crimes, lustres, apprMs et tous produita
destines & l'entretlen des culrs.

(Transmission avec modification dans la designation des produits
du n° 18350 de Vve J. Mdrienne & fils.)

r/Jr sfltisnciDE <*'

i SRECIRl POUR CUIRS PUIS /

B.CHEVRERU 6U1CE BOX CRIM

N° 38381. — 14 novembre 1910, 8 h.

J. & J. Merienne frfcres, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, crimes, lustres, upprtts et tous produits
destines ä l'entretlen des culrs.

(Transmission avec modification dans la designation des produits
du n° 18351 de Vv« J. Mörienne & fiis.)

N° 38383. — 14 novembre 1910, 8 h.

J. & J. Mörienne frfcres, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, crimes, lustres, apprets et tous produits
destines it l'entretlen des culrs.

(Transmission avec modification dans la designation des produits
du n° 24073 de Vve J. Mdrienne & fils.)

„GIVRETTE"
N° 38383. — 14 novembre 1910, 8 h.

J. & J, Mörienne frbres, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, crimes, lustres, appröts et tous produits
destines ä l'entretlen des cnirs.

(Transmission avec modification dans la designation des produits
du n° 24074 de Vve J. Merienne & fils.)

„GIVRINE"
N° 38384. — 14 novembre 1910, 8 h.

J. & J. Mörienne frfcres, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, crimes, lustres, apprets et tous produits
destines ä l'entretlen des cnirs.

(Transmission avec modification dans la designation des produits
du n° 24075 de V J. Merienne & fils.)

"LUSTRINE"
N° 38385. — 14 novembre 1910, 8 h.

J. & J. Merienne frfcres, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, crimes, lustres, apprets et tous produits
destines ä l'entretlen des cnirs.

(Transmission avec modification dans la designation des produits
du n° 26939 de VTe J. Mdrienne & fils.)

N* 38386. — 14 novembre 1910, 8 h.

J. & J. Märieane fr&res, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, cr&ines, lustres, apprets et tous produits.
destines k l'entretlen des culrs.

(Transmission avec modification dans la designation des produits-
du n° 26940 de Vv® J. Merienne & fils.)

N° 38387. — 14 novembre 1910, 8 b.

J. & J. Merienne freres, fabrication,
Geneve (Suisse).

Cirages, gralsses, crimes, lustres, apprets et tous produits.
destines & l'entretlen des culrs.

Nr. 38388. — 15. November 1910, 8 Uhr.

Ruppmann & C°, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Mörtelzusatz um gewöhnlichen Zementmörtel wasserdicht
zu machen.

„DENSIT"
Nr. 3838». — 14. November 1910, 8 Uhr.

Chemische Fabrik Flörsheim Dr. H. Nördlinger,
Flörsheim a. M. (Deutschland).

Forstwirtschaftserzeugnisse, animalische Rohprodukte. Geräte und
Vorrichtungen zur Desinfektion, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Drogen
für industrielle Zwecke, Mittel, Vorrichtungen und Geräte zur Tier- und
Pflanzenpflege sowie zum Vertilgen von Tieren und Pflanzen. Wasser-
leitungs-, Bade- und Klosettanlagen. Chemische Produkte für industrielle,
wissenschaftliche und photographische, sowie forst- und landwirtschaftliche

Zwecke, Feuerlöschmittel, Gefrierschutzmittel, Verhütungs-, Löse-
und Entfernungsmittel für Steinansätze; Abdruckmasse für zahnärztliche
Zwecke, Zahnfüllmittel. Mittel, Vorrichtungen und Geräte zum Härten und
Löten. Dichtungs- und Packungsmaterialien. Wärmeschutz- und Isoliermittel,

Isolatoren, Asbestfahrikate; Mittel sowie Geräte und Vorrichtungen
zum Feuerschutz. Düngemittel. Farbstoffe, Farben, Blattmetalle. Firnisse,
Lacke, Sikkative und Trockenstoffe, Beizen, Harze, Harzprodukte, Kleb-
stoöe, Wichse, Lederputz- und Lederkonservierungsmittel, Appretur- und
Gerbmittel, Bohnermasse, Imprägniermittel; Löse- und Entfernungsmittel
für Firnis, Lack, Oele, Fette, Anstriche und Teer. Vorrichtungen und
Geräte zum Lederputzen und Lederkonservieren, zum Appretieren, Gerhon
und Imprägnieren sowie zum Lösen und Entfernen von Firnis, Lack,
Oelen, Fetten, Anstrichen und Teer. Packmaterial. Mineralwässer, Brunnen-
und Badesalze. Gummiersatzstoffe. Brennmaterialien. Wachs, Leuchtstoffe,
technische Oele und Fette, Kitte aller Art, Mittel, Vorrichtungen sowie
Geräte zum Schmieren und Kühlen, Benzin. Aerztliche, gesundheitliche,
Rettungs- und Feuerlöschapparate, -Instrumente und -Geräte, Bandagen.
Physikalische und chemische Apparate, -Instrumente und -Geräte. Butter,
Margarine, Speiseöle und -fette. Backpulver. Diätetische Nährmittel. Mal-
und Modellierwaren, Billard- und Signierkreide. Parfümerien, kosmetische
Mittel, ätherische Oele, Riechstoffe, Seifen, Wasch- und Bleichmittel,
sowie Vorrichtungen und Geräte zum Waschen und Bleichen, Stärke und
Stärkepräparate, Farbzusätze zur Wäsche, Fleckenentfernungsmittel,
Rostschutzmittel, Rostentfernungsmittel, Putz- und Poliermittel, Schleifmittel.
Vorrichtungen und Geräte zum Rost- und Fleckenentfernen sowie zum
Putzen, Polieren und Schleifen. Steine, Kunststeine, Zement, Kalk, Kies,
Gips, Pech, Asphalt, Teer, Mittel, Geräte und Vorrichtungen zum Holz¬

konservieren, Dachpappen, transportable Häuser, Baumaterialien.

Microthan
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Ufr. 2839©. — 14. November 1910, 5 Uhr

Henry Clay and Bock and C°, Limited, Fabrikation und Handel,
London (Grossbritannien).

Zigarren.
(Erneuerung mit Gebrauchsheschränkung der ausländischen Marke Nr. 1691.)

Mr. 2S391. — 14. November 1910, 5 Uhr.

Henry Clay and Bock and C°, Limited, Fabrikation und Handel,
London (Grossbritannien).

Zigarren.
.(Erneuerung mit Gehrauchsheschränkung der ausländischen Marke Nr. 1692.)

(JULIANALV- r*]

Mr. 28392. — 16. November 1910, 8 Uhr.
Adele Lendi-Hügli, Fabrikation,

Dübendorf (Zürich, Schweiz).

Flechtenpasta.

Mr. 28393. — 10. November 1910, 4 Uhr.

Emanuel Kottmann, Handel,
Luzern (Schweiz).

Fussböden-Reinigungsmittel.

POUROL
Nr. 28394. — 10. November 1910, 4 Uhr.

Emanuel Kottmann, Handel,
Luzern (Schweiz).

Putzmittel ffir Haus- und Küchengeräte.

SERIN
Mr. 28395. — 15. November 1910, 8 Uhr.

Emil Vollmer, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Zigarren.

Alpensport
Mr. 28396. — 15. November 1910, 8 Uhr,

Emil Vollmer, Fabrikation,
Basel (Schweiz).'

Zigarren.

Eidgenossen

M° 28397. — 14 novembre 1910, 8 h.
Socidtd Frangaise des Pompes Worthington, fabrication et commerce,

Paris (France).

Pompes, machines hydrauliques et ä vapenr, eompres-
seurs d'air, valves et aecessolres de machines, conden-

seurs, compteurs ä ean et Instruments de mesure.
V/ORTH I NGTON

MAHOUC OEPOStt

M° 28398. — 16 novembre 1910, 8 h.
A. Lassueur-Beer, fabrication,

Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres et ätuis.
(Transmission du Nr. 9887 de F. Beer-Grüring.)

Odin
M° 28399. — 16 novembre 1910, 8 h.

Abel Etienne, fabrication,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et $tuis.

SUFFRAGETTE
Mr. 28400. — 16. November 1910, 8 Uhr.

V. Tommasini & C1, Fabrikation,
Mendrisio (Schweiz).

Teigwaren.
(Uehertragung von Nr. 14406 der Firma Tommasini, Ponteiii & C'.)

MARQUE DE FABRIQUE
DEPOSEE

clatiR lzzm.|t-
Nr. 38360. — Heinrich Ruaterholx, Wädenswil. — In der Angabe des

Berufes ist das Wort «iHandel» durch Fabrik zu ersetzen. (Siehe S. H. A. B.
Nr. 286 vom 11. November 1910.)

Schweizerische Nationalbank - Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 15. November — Situation du 15 novembre

Aktiva — Actil
1) Metallhestand:

Reserve metallique:
a) Gold — Or
b) Silber — Argent

2) Portefeuille
3) Sichtguthaben im Aus-

lande J

Avoir d vue ä VOranger
4) Lombard |

Nantissements j

5) Effekten
Titres i

6) Sonstige Aktiva • aq 7cm qqq sn
Autres postes de l'actif i 791,8.12. 40

Franken

Francs

158,010,037. 37
13,409,605. —

135,332,111. 22

7,930,507. 75

5,809,130. 51

10,462,051. 65

7. November 1910

7 novembre 1910

Verlnderungen seitdem
7. November 1910

Changements depuis 1«

7 novembre 1919

156,380,646. 82 + 1,629,390. 55
12,697,570.— + 712,035.—

136,440,141. 75 — 1,108,030. 53

7,993,256.42

8,836,985.11

10,500,270. 75

41,427,066. 73

— 62,748.67

— 3,027,854.60

— 38,219.10

+ 1,364,765. 67

Total 373,745,275.90 374,275,937.58

Passiva — Passll
25,333,245. - 25,333,245. -1) Eigene Gelder

Propres fonds
2> m^mtr^Ztion 1269,009,800. - 275,329,800. -
3) Kurzfällige Schulden. i

Engagements ä courte j 19,266,228.12 19,219,451. 74
eäieance

f^olTdupassif 60,136,002. 78 54,393,440. 84 + 5,742,561. 94

Total 373,745,275.90 374,275,937.58

— 6,320,000. -
+ 46,776.38

Dlskoutosatx 4'/i Lombardaata für
Vorseht!sse : 1) »uf gekündete Obligationen
4'/i °/o;') 3) auf Wertechriften 5 °/°,*) s) »uf
Gold in barren und fremden Goldmünzen
1 °/o *) — ') Gültig seit dem 27. Oktober
1910. ~) Gültig seit dem 27. Oktober 1910.
') Gültig seit dem 27. Oktober 1910. *) Gültig
seit dem 19. März 1908.

Taus d'escompte 47»"/»i1) Taux pour
aranees garauties par: 1« Obligations d<-
nouedes 47»"/»;') 2» Fonds publics 5 "/•,')
S» Or, en lingots et monnayd 1 °/» *) — ') Va-
lable depuis le 27 octobre 1910. s) Valable
depuis le 27 octobre 1910. ') Valable depuis
le 27 octobre 1910. 4) Valable depuis le
19 mars 1908.



Nichtamtlicher Tel} —
Die neue Po.slordntmo

Die vom PostdepartemeDte xorgelcgte, vom Bundesrate durchberatene
und in seiner Sitzung vom 45. November genehmigte Vollziehnügsverord- •

nurig zum neuen Postgesetz tritt wie das Gesetz selbst mit dem 1. Januar
4911 in Kraft/ Diese Vollziehungsverordnung, mit dem Namen ' tcP o s t -
Ordnung» bezeichnet, bat nicht nur eiue Vereinfachung des Geschäftsganges

und damit eine wesentliche Entlastung des Buudesrates und dos
Postdepartements zur Folge, sondern sie enthalt auch andere., das Publikum

näher berührende Neuerungen.
Der Bundesrat wird künftig nur noch die Beamten dor'/entralpostver-

waltung, sowie die Kreisdirektionsbeamten (Direktoren, Adjunkte, Kassiere
und Kontrolleure) zu wählen haben.

Die Wahl der übrigen Beamten der Post, sowie diejenige der
Angestellten bei der Zentraipostve'rwallung wird duicb das Postdepartement
erfolgen. Ihre Zahl betrug auf Ende des Jahres 1909 36SS.
' Die Posthalter mit einer Anfangsbesoldung von Er. 4400 uud weniger,
ferner die Postablagebalter und übrigen Angestellten, werden dagegen von s

der Oberpostd.rektion ernannt werden Auf den erwähnten Zeitpunkt belief f
sich die Zahl dieses Personals auf 9464 'Mann |

Eine Erweiteruug babeu die Befuguisse des Postdepartemeutes und g

der Oberpostdirektion aueb in hezug auf den Abschluss von Miet- und Post- |
führungsverträeen und die Vergebung von Lieferungen aller Art erfahren. |

Von den das Publikum unmittelbar berührenden Neuerungen sind die §

bemerkenswertesten folgende: jj

Bisher wurden inderSchweiz aufgegebene offene I.otlerio.anzeigcu £

zur Postbeförderung angenommen, sobald die betreffoudo Lotterie von S

einer zuständigen Behörde bewilligt worden war Diese Ermächtigung
wurde somit als für sämtliche Kautono gültig betrachtet Von nun an i

werden derartige Sendungen nur dann noch zum Posttransporte zugelassen,
wenn der Aufgeber den(Nachweis zu'-erbringen;ternug, dass diu Vcr- j

losuug vou der zuständigen Behörde des B e s t i m mu n gs o r t e s gestattet
worden ist. Diese Vorschrift erstreckt sich auch auf die verschlosseneu [

Sendungen, hei denen aus äusserlichen An/eicheu hervorgeht, dass sie
Lotterieanzeigen enthalten. Mit der Verschärfung der bestehenden Bestien- 5

mungen und der Ausdehnung derselben auf die verschlossenen Lotterie- |
Sendungen soll deiu Missbraucb des Lotteriewesens tunlich gesteuert vvordeu. jj

Postlagernd adressierte Gegenstande aller Art an minderjährige g

Personen, d. b. an solche, die das 46 Altcrsjahr noch nicht zurückgelegt
haben, siud nur dann auszuhändigen, wenn sie den Nachweis eiuer
Ermächtigung seitens ihrer Elteru oder Vormunder etc. erbringen.

Die im Laufe des vergangeneu Frühjahrs erfolgte versuchsweise
Einführung des Schalters uhlusses am Vorabend von Sonutagen und
staatlich anerkannten Feie; tagen um 7 (ihr abends bat sich bewährt: diese
Aendcrung wird semit endgültig beibehalten. An grossem Verkehrsorten
hat sich vielfach die Gewohnheit ausgebildet, die Einschreibesendungen
so spät zur Post zu verbringen, dass dadurch der rechtzeitige Scbaltcr-
schluss veruumöglicbt wurde. Küuftigbm hat die Aufgabe soictie-r Gegenstände

so frühzeitig zu erfolgen, dass die Annahme am Schalter ohne
Ueberscbreitnng der festgesetzten Dien--(stunden erfolgen kann.

Bisher mussten eingeschriebene Expressendungen stets am
Schalter eiuer Poststelle aufgegeben werden. Von nun an kanu deren
Aufgabe, sofern die Gegenstände keinen Wert und keine Nachnahme tragen,
zur Erzielung einer möglichst raschen Beförderung auch hei den von
Postpersonal begleiteten Postfuhrvverken, Zügen und Schiffen geschehen.
Immerhin ist in solchen Fallen ein Empfangschein nicht erhältlich.

Die Gewichtsgrenze fur die ErhebuDg der B e s t c 11 a e b ü Ii r von
30 Bp. fur Pakete ohne oder Luit angegebenem Wert bis zu Fr 5U00 wird
entsprechend der im inländischen Paketpostverkebr bestehenden Einbeits-
trausporttaxen auf 20 kg festgesetzt. Die Bestellgebuhr wird auch bei den
Expressendungen bezogen werden.

Die Aufbewahrungsfrist für postlagernd adressierte Sendungeii
wird auf einen Monat beschrankt, weil die Erfahrung gazeigt hat, dass
solche, denen nicht im Laufe des ersten Mouats nachgefragt worden ist,
nur selten mehr erhoben werden Damit wird auch erreicht, dass der
Absender frühzeitiger von der linbestellbarkeit unierrichtet werden kann
Für Sendungen an Fremde in Gasthöfen wird die Aufbewahrungsfrist aus
den nämlichen Grüuden auf einen Monat beschränkt

Die Lagergebühr kommt künftig auch für Sendungen bis zum
Gewicht von 5 kg oder Fr. 4000 Wert zur Erhebung. Bleibt der Gegenstand
länger als 7 Tage auf der Post liegen, so tritt eine Verdoppelung der
Gebuhr ein. Diese Erhöbung hat sieb als notwendig erwiesen, um dem
immer mehr umsichgegriffenen Missbrauch, die Postlokale als billige
Lagerräume zu helrachten, entgegenzutreten Eine Milderung gegenüber
den bisherigen Bestimmungen ist dadurch eingetreten, dass die Sendungen
erst 24 Stunden nach Ablauf des Ankunftstages, statt 24 Stunden nach
ihrem Eingang gebührenpflichtig werdeu.

Gesellschaften, Genossenschaften und juristische Personen jeder Art ;
bähen dor Poststelle, der die Vertagung obliegt, eine schriftliche Er- |
kläruug zuzustellen, aus der die Namen der zur Behandlung der Post- f
sacben berechtigten Personen ersichtlich sind. ' f

Die Gültigkeitsdauer der Betourbillette wird von 3 Tagen auf*. l
4 Tage erweitert, um die Benützung dieser Billette zu erleichtern. jj

Blinde Peisoncn werden mit den Postfuhrvverken auch ohne Be- 5

glcitung befördert. e

Bisher vvui den verdorbene Frankobänder und Postkarten |
zu 5 Rp. in einzelnen Exemplaren nicht uud Postkarten von höherem Wert J

nur gegen Nachzahlung von 5 Rp. fur jedes Slück ausgetauscht. Diese jj

Bcschräukuug ist fallen gelassen worden. Es werden demnach in Zukunft jj

solche Wortzeichen in einzelnen Exemplaren ohne Abzug gegen andere I
gleicher Sorte zurückgenommen. Wertzeichen, für welche der Inhaber |
keine Verwendung mehr hat, sind bis.jetzt gegen Erstattung derErstellungs- |
kosten nur ausgetauscht worden, xvenn es sich um bereits adressierte j

Fraukobändcr etc. in grösserer Zahl handelte, oder wenn die Marken auf „
adressierten Umschlägen etc aufgeklebt waren. Auch diese Beschränkung
fällt dahin Es können somit überhaupt ungebrauchte gültige Wortzeichen,
für die der Inhaber keine Verwendung mehr bat, in grösserer Zahl unter
Abzug dor Erstellungskosten ausgetauscht werden.

Durch ein mechanisches Verfahren erzeugte Vervielfältigungen eines
mit Feder oder Schreibmaschine hergestellten Originals konnten bis anhin
nur dann als Drucksache Beförderung finden, wenn sie in mindestens 20
gleichlautenden Exemplaren aufgegeben wurden Von nun an wird es
genügen, wenn es sieb bei der Aufgabe um mehrere Exemplare handelt

Die Taxe von 45 Bp. gilt nun auch für Bucbersendungen öffentlicher
Bibliotheken, die nicht regelmässig im Abonnement versandt,
sondern nur in Einzelfällen und zu beliebiger Zeit zur Post gegeben werden.

Bis anhin waren unfrankierte und ungenügend frankierte
Postkarten, Dru cksacb en und Warenmus t er von der Postbeförderung

ausgeschlossen. Mit Ausnahme der ganz unfrankierten Drucksachen,

Partie non offlcielle
i

in bezug auf welche eine Aenderung nicht eintritt, werden diese
Sendungen nunmehr zum Transport zugelassen.' Bei den unfrankierten
Gegenständen wird dio doppelte Taxe, bei den ungenügend frankierten der
Betrag der fehlenden Frankatur erhoben

Drucksachen und Warenmuster, die als solche nicht zulässig sind und
bisher nicht befördert wurden, werden in Zukuuft je nach ihrer Art und
ihrem Gewicht als Biiel'e, Postkartou oder Pakete Beförderung finden.

Zeitung on, dio in vorwiegeudem Masse Annoncenblätter sind-und
deren politischer oder Nacbrichtcnteil als nebensächlich erscheint, sowie
Blätter, deren Inhalt hauptsächlich zur Empfehlung von Privatgeschäften
oder Unternehmungen dient, ferner Kurszettel, Kataloge usvv sind vod
der durch Gesetz von 1 auf % Rp. ermassigton Zeituugstaxa für jodes
Exemplar und für je 75 g Gewicht» '.^geschlossen Solche Veröffentlichungen
unterliegen der gowöhnlicbon Dn.cksacbentaxe.

Gegenwärtig betragt die Werttaxe im lulandsverkehr fur die ersten
Fr JttOü 3 lip. für je Fr 400 und für höhere Betrage 30 Rp. für das
erste Tausend uud 6Rp. für je weitere Fr 1000 Künftig werden erhoben:
5 Rp. bis Fr 400, 40 Bp über Fr. 400 bis Fr. 4U0O und 5 Bp. mehr für
je weitere Fr. JuOO oder einen Bruchteil von Fr. 4000. :

Die llöoh«tbeträgo von Fr. 50 für B r i eT n a c Ii n a h m e u und von
Fr. 300 für Paketnacbnahinen werden auf Fr. 4000 erhöht; die Briefpost-
nacbuahnicn können nunmehr auch eingeschrieben wu rden.

Dio Nachuahmeprovision vun 10 Rp. fur je Fr 10 Nachnahme erfährt
eine bedeutende Ermässigung. Es werden von nun au bezogen: 40 Rp.
bis zu Fr 10, 20 Rp. von über Fi' 10 bis Fr. 50. 30 Bp. vou über Fr. 50
bis-Fr. 100, 10 Rp. für je weitere Fr. 400. '

Der Höchstbetrag der telegraphischen Postanweisungen
wird vou Fr. 500 auf Fr. 4000 erhöbt.

Fur E i n zu g small d a t e, die auf eine Postscheckrechnung
übertragen werdeu, ist der Höchstbetrag in Zukunft nicht beschrankt Den
Einziigsninnriat'-m zur Beireibung uiuss vom Versender bei der Aufgabe ein
förmliches Betrehaingsbegebren, sowie in Postwertzeichen der Kostcn-
vorsebuss hoigtschlössen werden Derartige Einzugsniandute sind offen
aufzugeben Wird der Betrag schon auf die postalische Voivv eisung bin
bezahlt, so erhalt der Auftraggeber den Kostcnvorschuss zurück. Dieses
Verfahren cuthcht den Vei sender der Mühe und Auslagen fur dio besondere

Uehcriiiilliuiig des Kostenvorschusses au das Betreibungsamt
Künftig können Postschecks auch indossiert werden. Gegenwärtig

sind die Postschoclbureaux nicht gehalten, Postschecks in höherem
Betrage als Fr. 40,000, in bezug auf xvolcbe kerne Voranzeige von 2 Tagen
voiliegt, einzulösen Diese Grenze wird auf Fr. 20,000 erhöbt. Während
jetzt oiue einmalige Bareinzahluug auf Postschockrechnungeu den Betrag
vou Fr. 40,000 nicht übersteigen darf, werden von nun an wichtigere
Poslsteiieu auch höhere Summen annehmen können Ferner sind die^Ge-
bühren für die Auszahlungen im Scheckverkehr in der Weise ermässigt
worden, dass sie statt 5 Rp. für je Fr. 400 oder eiueu Bruchteil vou Fr. 400,
nuumehr 5 fip fjr jo Fr. 1000 oder einen Bruchteil von Fr 4000 betragen.

Die Behörden und Amtsstellen der Eidgenossenschaft, der Kantone,
der Bezirke und der Kreise, sowie die Aufsichtsbehörden der öffentlichen
Schulen gäoiessen laut Postgesetz künftig nur noch fur die in
Amtssachen ausgehende Korrespondenz Portofroiheit. Sendungen von
Dritten au Behörden und Amtsstellen sind zu fraukioren, soforu der
Absender nicht auf Grund des Postgesetzes (als Behörde oder Amtsstellu zur
Inanspruchnahme der J^ortofreibeit berechtigt ist

Sendungen, die, in welchem Umfange es auch sei, das Interesse von
Privaten betreffen, sind unter allen Umstanden taxplüchtig, demnach auch
danu, wenu sie vou Auiteswegen erfolgen.

Unternehmungeu ven Kantonen und Gemeinden, die wirtschaftliche
oder Erweibszwecke verfolgen, haben laut Postgesetz keiu Anrecht mehr
auf Taxbefreiuug. Diese Unternehmungen sind in der Postordnung namhaft

gemacht.
Die portofreie Beförderung von Geldsendungen ist nur noch zulässig

im Verkehr mit Militärs im Dienste und im Dieustverkehr der Behörden
und Dienststellen der Post-, Telegraphen- und Telephon-Verwaltungen unter
sich. Für die Nachnahmen besteht Taxbefreiung einzig noch im
letztgenannten Verkehr

Die Portofreibeit in Fällen von Notslanden, die durch Feuer, Wasser
oder Naturereignisse anderer Art verursacht wordeu sind, ist auch fernerbin

im bisherigen Umfange gewährleistet. •

Anstalten, Gesellschaften und Vereinen, die sieb mit A r m en u n t erst
ü t z u n g befassen oder die ähnliche wohltätige Zwecke verfolgen, werden

von der Postverwaltung für ihre dienstliche Korrespondenz im Rahmen
eines von der Bundesversammlung jeweilcn festzusetzenden Kredites
besonders gekennzeichnete Postwertzeichen (Postfreimarkenl verabfolgt. Die
betreffenden Anstalten etc. werden vom Postdepartemente bezeichnet.
Anstalten, Gesellschaften und Vereine bloss gemeinnütziger Natur dagegen
b3ben auf Grund des Postgesetzes kein Anrecht auf die Abgabe derartiger
Wertzeichen. Die Postfreimarken dürfeu von den Anstalten etc. zu keinem
anderen Zwecke als zur Fraukierung der von ihnen aufgegebenen
Postsendungen verwendet werden. Anstalten etc mit gemischtem Charakter,
d. h. solche, welcbo sowohl wohltatige als gemeinnützige Zwecke verfolgen,
habeu Anspruch auf Postfreimarken nur für dio Koirespondenz, die sich
auf Armenunterstützung oder ähnliche wohltätige Zwecke bezieht Anstalten
dieser Art, deren Jahresrechnung regelmassig mit einem Ueberschuss ab-
schliesst, erhalten keine Postfreimarken Bei Anstalten elc. mit Zweigstellen

findet die Abgabe von Postfreimarken nur an die Zentralstelle und
zwar für den Gesamtverkebr statt.

In der Einteilung des Postgebietes treten folgende Verschiebungen
ein: Die bisher zum Postkreis Neuenburg gehörenden beruischen Gemeinden
Madrctscb, Mett, Orpund, Safnern (Amtsbezirk Nidau'i, Lengnau, Meinis-
berg und Pieterlen (Amtsbezirk Büren"), sowie die dem Postkreis Basel
angegliederten, auf dem liDken Ufer der Aare liegenden Gemeinden der
berniseben Amtsbezirke Wangen und Aarwangen werden dem Postkreis
Bern zugeteilt. Der Kanton Zug wird vom Postkreis Zürich abgetrennt und
zum Postkreis Luzern geschlagen.

Für die Bewerber um Postl'ehrlingsstellen wird das Mindestalter

von 46 Jahren auf 47 Jahro erhöht
'

Für die im Frühjahr 4911
aufzunehmenden Lehrlinge wird man im Sinne eines Ueberganges noeb beim
bisherigen Altersminimum verbleiben Weihliche Postlehrlinge werden
nicht mehr angenommen; dagegen stehen den weiblichen Bewerbern
Posthalter-, Postablagebalter-und Landbriefträgerstellen etc nach wie vor offen.
Für die Zulassung zur Lehrlingsprüfu'ng wird als neues Erfordernis mindest
zweijähriger Besuch einer Sekundärschule mit gutem Abgangszeugnis
aufgestellt.

Metullmarkt (Wochenbericht der Metallgesellschaft, Prankfurt a. M.,
vom 44 November).

Kupfer. Die Amerikanische Copper Producers Association veröffentlicht

folgende Ziffern für Oktober 4910: Produktion '56,460 tons, Abliefe-



1975

rangen 60,714 tons, Bestand 31.
4255 tons.

Oktober 6-2,170 tons, Abnahme Oktober

„ « Stock Zunahmen»"Mika". Am8fik»n.
E ln „derProduktion Konoum Amerika- Abnahmen

190t) Dezember
1910 Januar

Februar
März
April.
Mai
Juni
Juli
August
Septem1*1-
Oktober

engl, ton«

52,602
52,030
50,318
53,600
52,445
55,018
56,794
52,844
57,033
53,357
56,460

engl. ton.
31,036
34,893
29,740
28,055
30,351
26,476
23,823
26,315
30,237
28,795
30,274

engl, tone

26,683
36,469
16,683

'

18,119
13,988
20,310
29,418
26,521
27,603
33,530
30,440

engl.tooe
63,289
43,957
47,852
55,279
63,386
71,618
75,172
76,179
75,393
66,425
62.170

engl. Ions

— 5,016
—19,331
4- 3,895
-+- 7,427
-f- '8,107
+ 8,232
•+ 3,554

+ 1,007
— 786
— 8,968
— 4,255

Europäische
sichtbare
Vorräte

ongl. tons

109,022
110,808
113,455
111,432
110,207
106,815
103,957

99,239
97,506
93,961
88,422

Total sieht- Zu- ed.
Abbare Vorräte nehme der
In Europa tot.olchtb.

und Amerika Vorräte
ongl. tone engl, tone

172,311
154,765
161,307
166,711
173,593
178,433
179,129
175,418
172,899
160,386
150,592

— 8,295
—17,545
4- 6,542
-f 5,404
-t- 6,882
-1- 4,840
+ 696
— 3,711
— 2,519
—12,513
— 9,794

Totalabnabme der Weltvorräte seit 1. Januar 21,719 tons.
Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore in der

Woche bis 11. November wurden mit 4670 tons gekabelt.
Zu Beginn der Woche hielt sich der Markt fest und Standard wurde

mit £ 58.6.3 Kasse, £ 59.5 dreimonatlich bezahlt; als die amerikanische
Statistik bekannt wurde, erregte vielfach die erhöhte Produktion Bedenken
und man zweifelte, ob überhaupt eine Beschränkung der Produktion
Tatsache sei. Es wird aber von zuverlässiger Seite versichert, dass die ver-
grösserte Produktion von Aufarbeitung alter Bückstände herrühre, und
dass dies in der November Statistik in die Erscheinung treten werde.
Danach wäre die statistische Lage von Kupfer und der Bückgang der
amerikanischen und europäischen Bestände auf ca. 150,000 tons als durchaus

günstig zu bezeichnen. Enttäuschend war auch die Auffassung der
Wahlen in Amerika, nachdem man allgemein von dem demokratischen
Sieg eine bessere Börsenstimmung erwartet hatte. Es zeigt sieb aber in
Amerika noch wenig Belebung des Geschäfts, während der Konsum in
Europa befriedigend ist.

Es notieren: Tough £ 61.5 bis £ 61.15 2% % ; Best Selected
£ 61. 5 bis £ 61.15 =2%>; Elektrolyt £ 59.10 bis £ 60 netto;
Indische Bleche £ 70.

Zinn. Preise schwankten zwischen 166.15 und .£163 2 6, schlössen
£ 163. 2..6 Kasse, '£ 163.17. 6 dreimonatlich.

Blei. Die Frage für den Artikel bat sich in der letzten Zeit sehr
gebessert. Konsumenten sind schlecht versehen und Vorräte sehr gering. In
London sind Käufer für promptes Blei .£13. 6.3, per Januar wurden
£ 13.10 hezahlt, englische Marken £ 13. 8 9 bis £ 13.10, rheinische
M. 26. 75 bis M. 27. 25 Hütte.

Zink. Das Syndikat wurde endgültig erneuert. Der Markt war fest
£ 24. 2. 6 bis £ 24. 3. 9 für gewöhnliche Marken, £ 24. 5 bis £ 24.15
für Spezialmarken. Die Frage ist regelmässig, Konsum sehr gut.

Aluminium fest M. 150 bis M. 155. Antimon £ 27 bis £ 29. Silber
25% d prompt, 2533/» d vorwärts.

Notierungen der hauptsächlichsten Metalle an der Londoner Börse
in der Woche vom 6. bis 12, November 1910

Kopier ]Blettro zt •k Elsea Silber
£ £ r £ £ £ £ £ £ £ Warrant in d.

Miss« 3 mtl. netto j»/f »/o
K«,#® 3 monotl. foreign engl. em. Spat, »a. per Um»

7. November:
I. 587'. 597«

II. 537« 597.«
1657» 166'/« 13Vi. 187» 24 247»

.60 62 1667» 1667» 13'/» 13'/» 24 247« 49,7 26
III. 587« 593/» 1667» 1667» 133/i.

8. November:

137» 24 243/«

1. 57"'/i» 587'« 1667« 1667» 137» 13'/» 24 24'/«
D. 577» 58'7i»

ni. 573/* 58"/.«
60 617« 1667» 1667» 137» 137» 24 243/» 49,57» 257»

1667» 166'/» 137»
9. November:

137» 24 243/»

I. 57'A 58'7i« 165 165'/» 137» 137» 24 247«
II. 577» 58'/. 60 613/« 1657« 1657» 133'i« 137« 24 243/« 49,57» 25"/»

ED. 577» 68,3/i» 1657« 166"/« 133/»

10. November:

137» 247»« 247«

1. 67*/i« 587» 165V« 1653/« 137» 137» 24'Ai 24'/«
U. 577» 587» 59"e 61'/» 164®/«

1647»
1657» IS3'» 137» 24',8 247« 49,57» 25"/»

1IL 573/» 583/. 165 133/i»

11. November:

137« 24'/. 243/,

L 577» 587»« 1637« 1637. 13V« isv» 24'/» 24:'«
II. 577» 587» 597« 61'/» 1637» 164'/» 133/i» 187» 247» 247» 49,5 253,'«

in. 576/i» 587« 1637» 163'/« 13®/»« 13®/» 24 >/. 243/«

I. Börseanfang. — II. 1. Börseschlnss. —- in. — 2 Börseschlnss.

Rögfe des anuonces:
HAASEN8TEIN «Sc VOGLER

— Warenverzeichnis zum schweizerischen Gebraucbszolltarif. Die
deutsche Ausgabe des in Art. 2 des Bundesgesetzes betreSend den
schweizerischen Zolltarif vom 10. Oktober 1902 vorgesehenen, von der Oberzolldirektion

ausgearbeiteten Warenverzeichnisses zum schweizerischen
Gebraucbszolltarif, wird demnächst erscheinen und kann vom 10. Dezember
an zum Preise von Fr. 2. 50 hei den Zolldirektionen in Basel, Scbaffhausen,
Ghur, Lugano, Lausanne, Genf, sowie hei, den Hauptzollämtern in Bern,
Luzern, Zürich und St. Gallen bezogen werden.

Das umfangreiche Werk enthält die im Gebrauchstam aufgeführten
und die seit der letzten Ausgabe des Gebraucbstarifs von den
Direktivbehörden tariflerten, zur Einfuhr gelangenden bekannteren Artikel nebst
einer nicht unbedeutenden Zahl von BegriSsbestimmungen und Erläuterungen.

Das Warenverzeichnis wird periodisch ergänzt und das Erscheinen
der Nachträge jeweilen bekannt gegeben werden.

Die französische Ausgabe wird in der zweiten Hälfte des nächsten
Jahres erscheinen

— Ausstellungen. Es gebt das Gerücht einer notwendig werdenden
Verschiebung der Internationalen Ausstellungen von Bom und Turin, die auf
1911 angesetzt sind. Die Schweizerische Zentralstelle für das Ausstellungswesen

ist ermächtigt, die Erklärung abzugeben, dass dieses Gerüobt den
Tatsachen nicht entspricht und durchaus unbegründet ist.

»

Repertoire general des marchandises pour le tarif des douanes
suisses. L'edition allemande du röpertoire gönöral des marchandises pour
le tarif des douanes suisses, prövu a l'art. 2 de la loi föderale sur le tarif
des douanes suisses du 10 octohre 1902, ölaborü par la direction gönerale
dos douanes, paraitra proebainement. On peut se procurer ce repertoire a
partir du 10 döcembre au prix de fr. 2. 50 par exemplaire aupres des
directions d'arrondissement des douanes de Bäle, Scbaffbouse, Coire,
Lugano, Lausanne et Geneve, ainsi qu'aupres des bureaux prineipaux de
douane a. Berne, Lucerne, Zurich et St-Gall.

Ce volumineux ouvrage contient la nomenclature des marchandises,
mentionnöes dans le tarif d'usage et de la plupart de Celles qui ont etö
taxees par les antoritös directrices depuis la derniere edition du tarif
d'usage, ainsi qu'un grand nombre de definitions et d'explications.

Le räpertoire sera period iquement complete et la date de la mise en
vente des supplements sera publiee. •

L'edition franmvse paraitra dans le courant de la seconde moitie de
l'annee prochaine.

— Expositions. Le bruit court que les deux expositions internationales
de Rome et de Turin, projetöes pour 1911, devraient etre renvoyees k
une date ulterieure. L'Office central suisse pour les expositions est autorise
it declarer que ces bruits sont dönuös de tout fondement.

DlskontoaäUe — Tanx rt'escompt«
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Schweiz j

o. p. o.

1906 15. XI. 5>/s 5". 8
1907 15. XI. 5l/j 57» 4
1908 15.XI. 81/» 37!» 8
1909 16.XI. 4 3s/« 8
1810 15. XI. 47» 43s 8

7. XI. 47» 4'\i,i i 8
31. X. 41,'» 47.. I 3
23. X- 4 47» 8
15. X. 4 4 .3

o. « offiziell (offlcielj p.

Paria
P-

3
4
2V«
27»
27«
2''-.

6
7

2V»

k'/i j 9
27a 5
2'» '4

London j Boriin Miiano 1 Wien
o. p. | o. p. I o. p. | o. p.

5,5/»| 6 57" I 5 5 I 47» 47'» i

67/s 71/» 67» I 57» 6 (,6 57» 1

4 27« 5 3"/»1 4
47» '5 47« 14
4"s 57» 57» I 5
47» 87» 57» 1 5
4"« a1/» 57» 5

47» j 5 47» 5'/» 51/» j 5
S1,'» 5 4l/i 55 14

7»

2'.-
41/» 1 5
4'/» 5
47» i 5
47« j5

37'»

3'7i»'
47» |

4s.1»

47« I

47»
37«

I New-York*)
I o. p.

5 27
6 5
5 l3'«
5 5

47» 3' »
47'» 47»
47» S'/i
47» 37«-
41 -» 3

privat (bors basque). *) all mosey.

Knrs für ülchtdevlsen auf— Conrg dn
Gesetzliche Parität (Parhd legale): .£ 1 — Fr. 26.225;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 — Fr. 208.8198
fertaeilM

99.587»
100.307»
99.617»
99.877»
99 80
99.75
99.71
99.787'«
99.70

1906 15.XI.
1907 15. XI.
1908 15.XI.
1909 15. XI.
1910 15.XI.

7. XI.
31. X.
23. X.
15. X.

Port» London Deutschland ltslis
99 877» 25.24"* 123.01 99 99

100 42 25.347» 123.327» 100.39
25.097» 122.667» 99.82!
25.27''« 123.437«
25 32 123.58'.'«
25 317» 123.537«
25.29' « 123.507«
25.327« 123 60
25 27"» 123 55

100.—
100 22
100.09":
ino.io
100.10
100.12
100.12

99.65
99 78
99.727«
99.74
99.777»
99.637'«

change it vne
M. 100 Fr. 128,
$ 1 SS» Fr. 6.182.

Wim Aauterdea
104.50 207 967«
1Ü4.63
104.717.
104.76
104.987,
104.987

208 76'/.
208.187'«
208 05
209.417'»
209.40

104.987» 209.277»
105 033 « 209.15
104 95 209.30

sur :»»t
.457

New. York

5.177.»
5.16',»
5.15"/«®
5.177»
5197»
5.197'»
5.197»
5.197»
5.19',»

**) Die Kurs? bedeuten Geldkurse. — ocs cours signified rours de demundt

Anzeigen — Aniionc-es Annoncen-Regie:
HMSENSTEIX &; VOGLER

Dätwyler & Cie., Zürich.
Bank- imd EEaktssipscMÖ

Kauf und Verkauf von Aktion und Obligationen. — Ausführung von
Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen. (1161)

MBWflWlnniinii—1«raamau.«M»LWima»i»»VATiuvrM«>iMBium.»os

Sedete d'exploifation is lies Uwes
Systeme Berthond, Borel & Cie.

Cortaillod (Suisse)

Empxnnt 2'/» % 1897
Numöros des obligations sorties au tirage au sort, pour

etre remboursöes le 31 ddeembre 1910:
19, 65, 86, 107, 139, 161, 172, 175, 251, 271,

276, 340, 351, 409, 439, 457, 464, 468, 500
Elles seront payöes sans frais aux caisses de:

MM. Pnry & Cie., ä Neuchätel;
Perrot et Cie., » „Du Pacquier, Montmollin & Cie., » „contre romise des titres accompagnös de tous les coupons

non öchus. (6431N) (2946!)
Coitaillod, le 16 novembre 1910.

La Direction.

KOHLEN-STIFT

Bemusterte Offerten, auf Anfrag-e

(IB*PZ) ®

Electrocarbon A.-Gr,
Nie.lerglatt Kanton Züricli

St. 6oliisciie HpothehorKassn
Den Inhabern von 47» %'gcn Obligationen unseres Institutes

teilen wir mit, dass diese Titel auf den laut deren
Text zulässigen nächsten Termin gekündigt sind.

Bei Vorweisung der Titel innert Monatsfrist zur Abstempelung
offerieren wir den Eigentümern dieser Obligationen

Convarsion auf 4% % bis- au! längstens 3 Jahre fest, mit
nachheriger sechsmonatlicher Kündigungsfrist.

SL Ballen, Mitte November 1910.

(4641 G) 2912, Die Dircklicu.

filHu »ich an einem kleinen
WKi Syudicat, das hohen
Gewinn verspricht beteiligen
will, beliebe seine Adresse
uuter Chiffre Z H 17158 an die
Annoncen-Expedition Rndolf
Moese, Zürich einzusenden.

Es handelt sich um deu
Ankauf eines Postens Obligationen

m. kantonal. Garantie,
deren Kurs infolge Syndicat9-
Auffosung nicht unwesentl
gewichen ist, sich aber nach
Klassierung der Titel sofort wieder
erholen dürfte. (Za I52S9) 4917,

Jede9 uennuenswerte Risiko
ist sozusagen ausgeschlossen.

wie Orig.-Amerikan. Rollpulle,
Aktenachiänke, Flachpnlte,
Doppelpulte etc., kaufen Sie
am vorteilhaftesten und
billigsten Bei • 2S06'

EAaarfl Tausky, -

Pelikanstrasse 33, Zürich L



Internationale jCransporte
•~Biiiäidu OallerJÄ to., Basel •
Naohfoffeer von A. G. ivon Speyr Sc Oo.,

Spedition

Filiale Zürich
13 XjirLth.eeohergasse 13

———— Agenten der
Cie Havraise Pöninsulaire
:: :: :: de Navigation k vapeur :: :: ::

Rogelmäseige Abfahrten nach:
Djibouti, Majunga, Nossi-B6, Diögo-Suarez,
Tamatave, Andövorante, Vatomandry, Manan-
zary, Maurice und la Reunion etc. etc.

(5409 Z) 2790,

(Credit Fonder Suisse)
Z*ü.ricli

4'l.omisatlonen Seiiee H, J, K, L mIi u.li
ausgestellt unter der früheren Firma

Hypothekarfoank Zürich
Wir anerbieten hierdurch den Inhabern von Obligationen

der vorstehend genannten Serien, welche ihre Titel bis zum

IS. Dezember lOlO
an unserer Sana, Werdmühleplatz 1,
oder bei der Schwein. Kreditanstalt in Zürich, Barel,

Genf, St Gallen,
» » » Bankfirma Angler A Co. in Zürich,
» » » » Hentnch & Co. in Genf

vorweisen, die Abstempelung auf eine Verlängerung der
gegenseitigen Unkündbarkeil bis zum 15. Hai 1920, unter
gleichzeitiger Erhöhung der Verzinsung ab -15. November 1910

auf 4t °/o

Zürich, den 15. November 1910.

(ZK 4543g) (29241) T>ie I>irelrtion.

Gegenwärtig in leitender Stellung, suche sofort
nur erstklassige Vertretung, event. Ueber-
nahme guter Agentur oder prosperierenden
Geschäftes. Bin deutscher, französischer und

englischer Sprache in Wort und Schrift mächtig,
gereist, kapitalkräftig und über allererste
Referenzen verfügend. Offerten unter Chiff. IVe 5603 Z an
:: Haasensteln A Vogler, ZUricli. ::

2906!

r
Hervorragende IVcxxlicitl

Sctimtedefserne Fenster
(5469 z) Sehwelz. Patent Nr. 89,886 "«>.
äusserst preiswürdig, dabei grosse Stabilität,
gefälliges Aussehen und schnellste Lieferung.

In kurzer Zoll mehrere hnnderttaneend
Quadratmeter ausgeführt. Prima Referenzen 1

\ /
/

0

/ \
'i r. 91. Koch, Eisengiesserei, 'Zürich.

Maschinenfabrik, Eisen-u. Brückenbau.

Internationale Transporte
Jos. J. Jieinkauf (Centrale Wien)

Filiale Bachs (Rheintal)
Günstige Verfrachtungen nach Oesterreich-Ungarn, Russland,
(2700 G) Balkan und Orient. 1786,

Zuverlässige Verseilungen.

Incasso- & Ellectenliaiik in Zäricli

Actiencapital Fr. 4,500,000

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

Vli'lo Obligationen
»nf 3—4 Jahrs fest mit Halbjahrscoupons.

2052, ' Ble Direktion.

1976

| Societe Industrielle et Comierciale de la MOTO-REVE

Messieurs les actionnaires sont oonvoquös en

assemlDlöe generale ordinaire
le lundi, 21 novembre 1910, a 5 heures du soir

ä la dhambre de Commerce, 2, Boulevard du Th&Ure, k GEüllVE
Ordre du jour:

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport dn commissaire-vörificateur.
3° Approbation des comptes et röpartiton des bdnöflees.
4° Nomination du conseil d'administration.
5° Nomination d'un commissaire-vörificateur. (21963X) (2861!)
6° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes sont döposös k la Banqne Populaire Genevoise,
1, Rue de la Tour de l'Ile, et au sibgs social, 35, Rue de Lancy, ä Genäve, oü Messieurs
les actionnaires peuvent en prendre connaissance.

Pour assister k l'assemblöe gönörale, Messieurs les actionnaires devront döposer
leurs titres k la Banqne Populaire Genevoise, 3 jours avant l'assemblöe (art 18 des Statuts).

Ces titres peuvent ötre remplacös par des certificats de döpöt

Sockte anonyme des Biscuits iactes Bussy

su \/ \/
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale extraordinaire
ponr le lundi, Ä1 novembre 1910, ä 3 heures de l'apres-midi

A l'Hotel dn JPont, & Yevey, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Examen de la situation finaneiöre et Eventuellement votation sur l'Emission

d'un capital obligation.
3° Propositions individuelles. (28521)

Les cartes d'admission k 1'assemblEe doivent Etre retiröes sur justification des titres
chez le secretaire du conseil, Alfred Jomini, rue Louis Meyer 16, k Vevey, du 14 an
21 novembre, k midi.

Vevey, le 7 novembre 1910.

I.e conseil d'administration.

- RODSßi!

Algle: A. Jordan, agent d'aff, pat,
Basel: Steigmeier 4 Cie., Int. Ink.
Bern: A.Baeer 4C°, Auskünfte, Ink.
— Emil Jenni, Iuformationsburean.
— Gerold Seiler, Notariat, Inkasso,

Verw., Immobilien, Konkurssach.
— Haerdi, Srtar, g«w. Betr.- A Ioü.-BM«t»r.

Blei: Fehlmane, Notariat, Inkasso.
— Bangerter 4 Kiele, Notariat,

Inkasso, Informationen.
Bnrgderf: F. Baller, Adv. u. Ink
Chanz-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre

not. Rens., recouvrem'", gär., etc
— Panl Robert, ag, de droit, recTrt«,

contentieux renseig'1 commerc.
Chlaese: Amhrosoli 4 Villa, Speditiea,

Chnr: K. Bitz,Ink Informationen-,
Immobilien- und Hypothekar-Vermittlungen,

Versicherungsburean
Laageathal: Firtpr. 0. Müller, Uriiil,
Lansaaao: Glas-Chollet, rens'", rec>'
Leearae: Dr. S. Fiori, Advok. Ink.

Lagaae: Sehäfer-Glaaini 4 Sehäfle,
und Holland, Postfach 1068.
Rtt.-Bureau, Ink., Inf., Ueberset»,

—Dr. Hnber,einz.deutsch.Adv.,Ink
— (Tessin). Etude Aldo Veiadlei,

avocat, uotaire. Contentieux.
Comparutions devant tous tribunal«

et instances. Recouvrementt
amiables et juridiques.

Laiera: J.Woeher-GrQter. Inkasso.
Nenchälel: R. Legier, agent d'aff.
— Etude Edm. Bonrqnlo, Terreaux 1

SalgnoMglor (J.b): Jos. Jobin, av
Sehwyi: Michael Ehrier, Inkasso

Rechtsbureau, Konkurssachen.
Solotharn: A. Brosi, Advocat.u. lue
St. Ballon: J. Leislng,Advok. u. Ink
— J. Forster, Advokatur, Inkasso
Yverdon: F.Wiiiommet,agent d'aff
Zarloh: Levailiant, Patentanwalts-

nnd Commercial-Bureaux A.-G
— A. Sehmidiin, Sensal, Auf dn Imal»

Finanzierungen,BeschaffunggTös
serer Kapitalien, Associationen.

Die Gxcclsior Kopicr-Ibascbin«
bewährt sieh als die beste und sparsamste

Prospokte mit Referenzen zn Diensten

Vorführung ohne jede Kaafverpfiichtnng

Shannon'Wialoi-[o.
Ang. Zslss A Co. (887

srealorlnm Franz Koelil, ZQricli Mereslorlnm

Zu verkaufen
in Delsberg (Berner Jnra)

1. Ein schönes, grosses, dreistöckiges Wohnhaus mit Oafö-
Restaurant, tadellose Kundschaft, sichere Rendite, 27
Zimmer, 2 grosse Säle, Dachzimmer, Küche im Sous-sol und
in jedem Stock. (3210 P) (28861)

2. Ein kleineres CafA-Restaurant, zweistöckig, 12
Zimmer, 2 grosse Säle, 2 Küchen.

Beide neu erbaut iu bester Lage im Zentrum der Stadt. Elektrische
Beleuchtung nebst Gas und Wasserversorgung. Näheres durch

J. RossA,' Notar in Prunirut.

Erfindungen
Ausarbeitung, Patentierung

PateDtiraiyao Carl Hier
Blolohorwog IS, Strich II C"
Leistungsfähige u. prosperierende

Industrie in Lugano, mit gesicherter
Zukunft, 2944,

m «*,
stillen Telliinber
mit Fr. 15—20,000 Einlage. Event.
könDte derselbeals aktiverTeilhaber
(für die administrat.Abteilung)
eintreten.

Offerten sub Chiffre B 6517 0
befördern Haasensteiii & Vogler,
Lugano,

Industrieller
sacht Fe Hill aafiaiebmea

gegen gute Garantien
Angaben über Zinsfuss unter

Chiffre Zag E 273 an Rudolf
Hone, Bern. (2950.)

Gesucht
Anteilhaber
aktiv oder paoeiv, mil einer
Einlage von (2948.)

Fr. 10,000—15,000
in gutgehendes Geschäft.

Reelle Sicheratellnng.
Offerten unt Chiff. Oc 4091G

an Haaoenotein A Vogler,
81. Gallen.

Bücher-Revisionen
Expertisen, Abschlüsse, Ordnen
rückständiger Bücher durch
Jaeques Wyss, Hedwigttr. 21, Zürich Y.
Diskretion 33*11 Erste Referenzen

HT Rnclilttkrung 'Hl
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach ausw&rti.
H. Frisch, Leonhardshalde 10 beim
Centrai, Zürich f. (12.)

Bachdruckerei H. JENT 4 Co. in Bern — Imprimerie H. JENT 4 Co., 4 Berne


	

